
Rheinland-Pfalz

Kooperation mit Microsoft

[11.03.2005] Das Land Rheinland-Pfalz und die Firma Microsoft haben auf der
CeBIT eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. Den Schwerpunkt der
Zusammenarbeit bilden Projekte in den Bereichen Bildung und E-Government.

Kurt Beck, Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz, und Jürgen Gallmann, Vorsitzender der

Geschäftsführung von Microsoft Deutschland, unterzeichneten gestern auf der CeBIT eine weit reichende

Kooperationsvereinbarung für den Bereich Medien und IT. Den Schwerpunkt der Kooperation bilden

gemeinsame Projekte auf den Gebieten Bildung und E-Government. Zusammen mit den Kommunen wird

das Land Rheinland-Pfalz mit der so genannten rlp-Middleware eine technologische Plattform entwickeln,

über die Bürger und Wirtschaft sicher und medienbruchfrei mit der Verwaltung kommunizieren können. Die

rlp-Middleware wird die Basisarchitektur aller E-Government-Anwendungen des Landes darstellen.

Microsoft stellt dafür im Rahmen der Kooperation Software-Komponenten wie das OSCI Resource Kit und

das E-Government Starter Kit 2.0 zur Verfügung. "Durch die Kooperation mit Microsoft möchten wir unsere

bestehenden Programme unterstützen und die Chancen der Informationsgesellschaft für Beschäftigung

und Wachstum weiter nutzen", sagt Ministerpräsident Kurt Beck anlässlich der Unterzeichnung des

Kooperationsvertrages.
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